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FDP SCHLESWIG-HOLSTEIN

Liebe Menschen in Schleswig-Holstein,

am 8. Mai gibt es eine neue Landtags-Wahl 
im Bundes-Land Schleswig-Holstein. 
Dabei können Sie wählen: 
Welche Politiker und Politikerinnen in den nächsten 5 Jahren 
über wichtige Sachen bestimmen sollen.

Die Politiker und Politikerinnen von der Partei: FDP 
haben schon viele verschiedene Sachen gemacht: 
Damit die Menschen in Schleswig-Holstein gut leben können. 
Dafür will die FDP auch weiterhin viel tun! 
Zum Beispiel:

 ■ Damit die Betriebe in Schleswig-Holstein gut arbeiten können.

 ■ Damit die Menschen schnell von einem Ort  
zu anderen Orten fahren können.

 ■ Und damit die Menschen  
viele wichtige Sachen lernen können.

Aber wir von der FDP brauchen Ihre Hilfe: 
Damit wir uns weiter für Schleswig-Holstein stark machen können. 
Wählen Sie bei der Landtags-Wahl am 8. Mai die FDP! 
Denn die FDP ist das: 
Was das Land jetzt braucht.

Ihr Bernd Buchholz

WAS DAS
LAND JETZT
BRAUCHT.

 BERND BUCHHOLZ 
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INFO: 
Dieser Text hat mehrere Teile. 
In jedem Teil gibt es einige schwere Wörter. 
Sie sind blau geschrieben. 
Diese schweren Wörter werden am Ende von jedem Teil erklärt.

Politiker und Politikerinnen sind Menschen. 
Sie haben verschiedene wichtige Aufgaben. 
Sie bestimmen zum Beispiel Gesetze. 
Das sind Regeln. 
Daran müssen sich alle Menschen halten.

Bei einer Landtags-Wahl wählen die Menschen den Landtag. 
Das ist eine wichtige Gruppe von Politikern und Politikerinnen 
in einem bestimmten Bundes-Land.

Eine Partei ist eine Gruppe von Politikern und Politikerinnen: 
Die sich zusammen für dieselben Sachen stark machen. 
Im Landtag arbeiten verschiedene Parteien zusammen. 

 WAS DIE BETRIEBE JETZT BRAUCHEN 

Wenn die Betriebe viel Geld verdienen: 
Dann bezahlen sie viele Steuern 
an das Bundes-Land Schleswig-Holstein. 
Schleswig-Holstein kann mit diesen Steuern 
dann viele wichtige Sachen bezahlen.

Die Schulen können zum Beispiel gute Computer bekommen:  
Damit die Kinder in der Schule gut lernen können.
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Und die Krankenhäuser können 
mehr Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen bezahlen. 
Sie können sich dann besser 
um die Menschen in den Krankenhäusern kümmern.

Das heißt: Wenn es den Betrieben gut geht, 
dann ist das gut für alle Menschen in Schleswig-Holstein. 
Deshalb macht die FDP sich für die Betriebe stark.

Steuern sind Geld. 
Viele Menschen in Deutschland bezahlen Steuern. 
Zum Beispiel:

 ■ Einkommens-Steuern. 
Das Geld wird vom Arbeits-Lohn abgezogen.

 ■ Gewerbe-Steuern. 
Das Geld bezahlen zum Beispiel Betriebe und Geschäfte. 

HANDWERKS-BETRIEBE 
Das Bundes-Land Schleswig-Holstein soll Geld geben: 
Damit junge Menschen in den Handwerks-Betrieben 
eine gute Ausbildung bekommen können. 
Dann machen sie später besonders gute Arbeit. 
Und das ist gut für die Handwerks-Betriebe.

Handwerks-Betriebe sind zum Beispiel:

 ■ Elektriker,

 ■ Bäckereien

 ■ oder Frisöre. 

Ausbildung bedeutet: 
Ein Mensch lernt einen Beruf.
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INDUSTRIE-BETRIEBE 
In Schleswig-Holstein gibt es viele Industrie-Betriebe. 
Viele Menschen haben dort einen Arbeits-Platz. 
Deshalb denkt die FDP:  
Es soll noch mehr Industrie-Betriebe in Schleswig-Holstein geben. 
Dafür sollen verschiedene Sachen gemacht werden:

 ■ Fach-Leute sollen heraus-finden: 
Wie die Industrie-Betriebe noch besser arbeiten können. 
Dafür sollen die Fach-Leute mehr Geld 
vom Bundes-Land Schleswig-Holstein bekommen.

 ■ Und es soll mehr Gewerbe-Gebiete geben: 
Damit dort neue Industrie-Betriebe gebaut werden können.

Industrie-Betriebe sind große Betriebe: 
In denen Sachen hergestellt werden. 
Das sind zum Beispiel diese Betriebe: 

 ■ Druckereien. 
Dort werden Bücher und Zeitungen gemacht.

 ■ Auto-Werke. 
Dort werden Autos gebaut.

Ein Gewerbe-Gebiet ist ein Teil von einer Stadt. 
Dort gibt es besonders viele verschiedene Betriebe. 

HILFE FÜR ALLE BETRIEBE 
Es gibt viele neue Betriebe in Schleswig-Holstein. 
In schwerer Sprache heißen diese Betriebe: Start-Ups. 
Das wird so aus-gesprochen: Start-Aps. 
Die FDP macht sich dafür stark: 
Dass die neuen Betriebe gut arbeiten können.
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Manche Betriebe konnten für einige Zeit nicht so gut arbeiten: 
Weil sie sich an viele Corona-Regeln halten mussten. 
Das war zum Beispiel so:

 ■ In Hotels,

 ■ in Gaststätten,

 ■ in Geschäften

 ■ und in Kultur-Betrieben.

Die FDP macht sich auch für diese Betriebe stark:

 ■ Damit sie wieder besser arbeiten können.

 ■ Und damit sie bald wieder mehr Geld verdienen.

Gaststätten sind Betriebe, 
wo die Menschen etwas essen oder trinken können. 
Zum Beispiel: 

 ■ Restaurants,

 ■ Kneipen

 ■ und Cafés.

Kultur-Betriebe sind zum Beispiel:

 ■ Büchereien,

 ■ das Theater

 ■ oder das Museum.
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 WAS DIE INFRA-STRUKTUR JETZT BRAUCHT 

Infra-Struktur bedeutet: 
Dort wo die Menschen leben, 
gibt es viele verschiedene Sachen. 
Zum Beispiel:

 ■ Eine gute Internet-Verbindung,

 ■ viele Geschäfte,

 ■ eine gute Strom-Versorgung

 ■ und noch viele andere Sachen.

Eine gute Infra-Struktur ist wichtig:

 ■ Damit die Betriebe gut arbeiten können.

 ■ Und damit die Menschen gut leben können.

Deshalb macht die FDP sich für eine gute Infra-Struktur stark.

Das Internet ist eine Verbindung 
zwischen Computern auf der ganzen Welt. 
Im Internet können die Menschen 
viele Informationen lesen. 
Wenn Menschen das Internet benutzen wollen: 
Dann brauchen sie dafür eine Internet-Verbindung. 
Das sind besondere Kabel.

Strom-Versorgung bedeutet: 
Die Menschen bekommen Strom. 
Zum Beispiel:

 ■ Für den Backofen,

 ■ für die Wasch-Maschine

 ■ und für den Fernseher
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BESSERE INTERNET-VERBINDUNG 
Immer mehr Menschen benutzen das Internet.  
Dafür brauchen sie eine gute Internet-Verbindung.  
Das sind besondere Kabel im Boden. 
Diese Kabel gibt es:

 ■ In jedem Dorf

 ■ und in jeder Stadt.

Aber an vielen Orten ist die Internet-Verbindung noch nicht so gut. 
Deshalb macht die FDP sich dafür stark: 
Dass es an allen Orten in Schleswig-Holstein 
eine bessere Internet-Verbindung gibt.

STROM-VERSORGUNG 
Für viele Sachen brauchen die Menschen Strom. 
In Schleswig-Holstein wird der Strom 
zum Beispiel mit Windkraft-Anlagen gemacht.

Es gibt auch besondere Windkraft-Anlagen auf dem Meer. 
Sie heißen in schwerer Sprache: Offshore-Windparks. 
Das wird so aus-gesprochen: Off schor Wind parks. 
Die FDP denkt:  
Schleswig-Holstein soll mehr Offshore-Windparks bauen.

Die FDP sagt auch: 
In Schleswig-Holstein soll die Strom-Versorgung noch besser werden. 
Fach-Leute sollen dafür noch mehr heraus-finden.

Windkraft-Anlagen sind große Wind-Räder. 
Sie machen Strom aus Wind.
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 WAS DIE MOBILITÄT JETZT BRAUCHT 

Mobilität bedeutet: 
Menschen können gut von einem Ort zum anderen Ort kommen. 
Dafür sind zum Beispiel diese Sachen wichtig:

 ■ Straßen,

 ■ Züge

 ■ und Fahrrad-Wege.

Mobilität ist sehr wichtig für die Menschen. 
Deshalb gibt das Bundes-Land Schleswig-Holstein sehr viel Geld: 
Damit die Mobilität noch besser wird. 
Die FDP denkt: Das soll auch weiter so gemacht werden. 
Und die FDP will viele Sachen noch besser machen.

STRASSEN 
Wenn viele Autos auf den Straßen fahren:  
Dann gehen die Straßen nach einiger Zeit immer mehr kaputt. 
Deshalb sagt die FDP: 
Viele Straßen in Schleswig-Holstein sollen neu gemacht werden.

Die Autobahnen sind besonders wichtige Straßen. 
Deshalb soll zum Beispiel die Autobahn A20 bald weiter gebaut werden. 
Die FDP will auch gute Pläne machen:

 ■ Damit es auf den Straßen nicht zu viele Baustellen gibt.

 ■ Und damit es auf den Autobahnen nicht so oft einen Stau gibt.

Wenn neue Straßen gebaut werden: 
Dann müssen Fach-Leute viele Pläne dafür machen.  
Und die Ämter müssen prüfen: 
Ob die Straßen gebaut werden dürfen.
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Die FDP denkt: Diese Sachen sollen nicht mehr so lange dauern. 
Dann können die Straßen schneller gebaut werden. 
Aber die FDP achtet auch darauf: 
Dass die neuen Straßen nicht die Umwelt kaputt-machen.

Stau bedeutet: 
Die Autos können auf einer Straße nicht weiter-fahren. 
Sie müssen für einige Zeit stehen bleiben. 
Oder sie können nur sehr langsam fahren.

Viele verschiedene Sachen sind zusammen unsere Umwelt. 
Zum Beispiel:

 ■ Die Pflanzen und Bäume,

 ■ die Tiere

 ■ und die Meere und Flüsse. 

ZÜGE 
Die FDP will die Züge in Schleswig-Holstein noch besser machen. 
Zum Beispiel:

 ■ Es soll mehr neue Züge geben.

 ■ Die Züge sollen öfter fahren: 
Damit die Menschen noch einfacher 
zu anderen Orten kommen können.

 ■ Ab dem Jahr 2026 sollen die Züge nur noch mit Strom fahren. 

 ■ Und die Bahnhöfe sollen sauber und sicher sein.

Für alle diese Sachen soll das Bundes-Land Schleswig-Holstein 
auch weiter viel Geld geben.
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FAHRRAD-WEGE 
Immer mehr Menschen fahren mit dem Fahrrad. 
Deshalb macht die FDP sich auch dafür stark: 
Dass mehr Fahrrad-Wege gebaut werden. 

 WAS WIR JETZT FÜR  
 UNSERE SICHERHEIT BRAUCHEN 

Die FDP denkt: Die Sicherheit von den Menschen ist sehr wichtig. 
Das Bundes-Land Schleswig-Holstein muss sich gut darum kümmern. 
Dafür müssen viele Sachen gemacht werden. 
Zum Beispiel:

 ■ Es muss mehr Polizisten und Polizistinnen geben.

 ■ Die Polizei braucht besondere Geräte: 
Damit sie ihre Arbeit gut machen kann.

 ■ Die Polizei braucht bessere Computer: 
Damit sie auch Straftäter im Internet schneller finden kann.

 ■ Die Wasser-Schutz-Polizei 
soll mehr Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen bekommen.

 ■ Und in den kleinen Städten soll es auch weiter 
viele Polizei-Dienst-Stellen geben: 
Damit die Menschen dort schnell Hilfe bekommen können.

Auch andere wichtige Stellen brauchen mehr Unterstützung. 
Das sind zum Beispiel die Gerichte. 
Auch sie brauchen bessere Computer. 
Und sie brauchen mehr Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. 



11

Straftäter sind Menschen: 
Die sich nicht an die Gesetze halten. 
Zum Beispiel:

 ■ Sie stehlen Sachen aus einem Geschäft, 

 ■ sie beschimpfen andere Menschen im Internet 

 ■ oder sie verletzen andere Menschen.

Die Wasser-Schutz-Polizei ist eine besondere Polizei. 
Sie arbeitet zum Beispiel:

 ■ Auf Flüssen

 ■ und auf dem Meer. 
Dafür benutzt sie Polizei-Boote.

Eine Polizei-Dienst-Stelle ist ein Gebäude. 
Dort arbeiten viele Polizisten und Polizistinnen. 
Zum Beispiel: 

 ■ Sie schreiben wichtige Papiere.

 ■ Sie finden viele Sachen über Straftäter heraus.

 ■ Und sie hören den Menschen zu: 
Wenn die Menschen Hilfe brauchen.

Ein Gericht ist ein Gebäude. 
Dort arbeiten viele Fach-Leute für Gesetze. 
Sie prüfen zum Beispiel:  
Ob ein Mensch sich an die Gesetze gehalten hat. 
Und sie können entscheiden: 
Ob der Mensch eine Strafe bekommt.
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 WAS DIE BILDUNG JETZT BRAUCHT 

Bildung bedeutet: Lernen. 
Zum Beispiel:

 ■ In der Kita,

 ■ in der Schule,

 ■ bei der Arbeit

 ■ oder in der Uni.

Alle Menschen sollen eine gute Bildung bekommen. 
Dafür müssen noch einige Sachen besser werden.

Kita ist das kurze Wort für: Kinder-Tages-Stätte. 
Ein anderes Wort dafür ist auch: Kindergarten. 
Dort gehen Kinder hin: 

 ■ Wenn sie noch nicht zur Schule gehen.

 ■ Und wenn die Eltern nicht auf die Kinder aufpassen können: 
Weil die Eltern arbeiten müssen.

Uni ist das kurze Wort für: Universität. 
Das ist eine Schule für erwachsene Menschen.  
Sie können dort viele Sachen heraus-finden. 
Und sie können verschiedene Berufe lernen. 
Zum Beispiel den Beruf: Arzt oder Ärztin. 

KITAS 
Viele Kinder gehen jeden Tag in die Kita. 
Die Eltern von den Kindern müssen dafür Geld bezahlen. 
Die FDP macht sich dafür stark:

 ■ Dass die Eltern nicht mehr so viel Geld bezahlen müssen.

 ■ Und dass die Kinder schon in der Kita viele wichtige Sachen lernen.



13

SCHULEN 
Die FDP will in den Schulen viele Sachen besser machen:

 ■ Die Grund-Schulen und Förder-Schulen sollen mehr Unterstützung 
vom Bundes-Land Schleswig-Holstein bekommen.

 ■ Alte Schul-Gebäude sollen neu gemacht werden. 

 ■ Es soll in allen Schulen mehr Ganztags-Angebote geben.

 ■ In den Schulen muss es genug gute Computer geben.  
Und die Kinder sollen im Unterricht viel über Computer lernen.

 ■ Lehrer und Lehrerinnen sollen eine bessere Ausbildung bekommen: 
Damit sie guten Unterricht machen können.

Die Grund-Schule ist die 1. Schule:  
Wo alle Kinder hin-gehen. 
Dort lernen sie zum Beispiel lesen und schreiben.

Ganztags-Angebot bedeutet: 
Die Kinder können den ganzen Tag in der Schule sein. 
Dort machen sie dann viele verschiedene Sachen.

Ausbildung bedeutet: 
Menschen lernen viele wichtige Sachen für ihren Beruf. 

UNIS 
Die Unis sind sehr wichtig für Schleswig-Holstein. 
Deshalb soll mehr für die Unis gemacht werden. 
Zum Beispiel:

 ■ In den Unis soll es noch mehr neue Computer geben. 
Diese neuen Computer sollen noch besser sein.

 ■ Und das Bundes-Land Schleswig-Holstein 
soll mehr Geld an die Unis geben:  
Damit sie noch besser arbeiten können.
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 WAS DER LÄNDLICHE RAUM  
 JETZT BRAUCHT 

Der ländliche Raum sind:

 ■ Die kleinen Städte,

 ■ die Dörfer

 ■ und das Land zwischen den Dörfern.

Die FDP macht sich dafür stark: 
Dass viele Sachen im ländlichen Raum besser werden. 
Zum Beispiel:

 ■ Es muss viele Busse und Bahnen geben: 
Damit die Menschen gut vom Dorf in die Stadt fahren können.

 ■ Es muss mehr Geschäfte im ländlichen Raum geben: 
Damit die Menschen alle wichtigen Sachen einkaufen können.

 ■ Es muss viele gute Bildungs-Angebote geben.

 ■ Die FDP will den kleinen Betrieben im ländlichen Raum helfen: 
Damit dort mehr Menschen arbeiten können.

 ■ Und Schleswig-Holstein soll sich darum kümmern: 
Dass die Menschen auch im ländlichen Raum 
gut telefonieren können. 

 WAS DIE GESUNDHEITS-VERSORGUNG  
 JETZT BRAUCHT 

Gesundheits-Versorgung bedeutet zum Beispiel:

 ■ Es gibt viele gute Ärzte und Ärztinnen.

 ■ Es gibt gute Krankenhäuser.

 ■ Und alle Menschen können gute Pflege bekommen.
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ARZT-PRAXEN UND KRANKENHÄUSER 
Die Gesundheits-Versorgung in Schleswig-Holstein ist gut. 
Aber die FDP will sie noch besser machen. 
Zum Beispiel so:

 ■ Es muss genug Arzt-Praxen geben: 
Damit jeder Mensch gut zum Arzt oder zur Ärztin kommen kann.

 ■ Die Krankenhäuser in den Städten 
sollen viele neue Geräte bekommen: 
Damit sie sich gut um kranke Menschen kümmern können.

 ■ Auch die Uni-Kliniken in den Städten Kiel und Lübeck 
sollen noch besser werden.

 ■ Und Ärzte und Ärztinnen sollen mehr mit Computern arbeiten 
So können sie den Menschen zum Beispiel im Internet helfen. 
Dann müssen die Menschen 
nicht mehr so oft in die Arzt-Praxen kommen.

Eine Arzt-Praxis sind die Räume: 
Wo ein Arzt oder eine Ärztin arbeitet. 
Die Mehrzahl von dem Wort ist: Arzt-Praxen.

Eine Uni-Klinik ist ein besonderes Krankenhaus.  
Es arbeitet mit einer Universität zusammen. 
Das bedeutet:

 ■ Die Menschen lernen in der Uni.

 ■ Und sie lernen in der Klinik.

So können die Menschen Arzt oder Ärztin werden.
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BESSERE PFLEGE 
Alle Menschen in Schleswig-Holstein 
sollen eine gute Pflege bekommen können. 
Aber es gibt zu wenig Pflege-Kräfte. 
Deshalb will die FDP viel dafür tun: 
Dass mehr Menschen als Pflege-Kraft arbeiten wollen. 
Zum Beispiel:

 ■ Die Ausbildung für Pflege-Kräfte soll besser werden.

 ■ Und die Arbeit von Pflege-Kräften soll nicht mehr so schwer sein 
Das bedeutet zum Beispiel: 
Pflege-Kräfte sollen nicht mehr so viel arbeiten. 
Oder sie sollen mehr Geld für ihre Arbeit bekommen.

Die Pflege soll auch nicht so viel Geld kosten: 
Damit alle Menschen die Pflege bezahlen können.

Pflege-Kräfte sind Menschen: 
Die andere Menschen pflegen. 
Zum Beispiel: 

 ■ In Krankenhäusern,

 ■ in Pflegeheimen

 ■ oder in Altenheimen.
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 WAS DIE DIGITALISIERUNG  
 JETZT BRAUCHT 

Digitalisierung bedeutet: 
Immer mehr Sachen werden mit Computern gemacht. 
Zum Beispiel:

 ■ In den Betrieben,

 ■ in den Ämtern

 ■ und in den Schulen.

Die FDP denkt: 
Es soll mehr Digitalisierung in Schleswig-Holstein geben. 
Denn so können zum Beispiel die Ämter viel schneller arbeiten.

Es soll auch ein Digitalisierungs-Ministerium geben. 
Das ist ein besonderes Amt. 
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von diesem Amt 
sollen sich darum kümmern: 
Dass es in den Dörfern und Städten mehr Digitalisierung gibt.

Wir von der FDP in Schleswig-Holstein 
machen uns für viele gute Sachen stark. 
Das wollen wir auch weiter tun. 
Dafür braucht die FDP aber Ihre Hilfe!

 WÄHLEN SIE AM 8. MAI DIE FDP! 
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 WER DIESEN TEXT GESCHRIEBEN HAT 

DER TEXT IN SCHWERER SPRACHE IST VON: 
FDP Schleswig-Holstein 
Eichhofstraße 27-29 
24116 Kiel 
Telefon: 0431 53 59 3-0 
E-Mail: fdp-sh.de

DEN TEXT IN LEICHTER SPRACHE 
hat das Büro für Leichte Sprache – leicht ist klar  
geschrieben und geprüft. www.leicht-ist-klar.de

Die gezeichneten Bilder sind von: 
© Reinhild Kassing, Kassel, www.leichtesprachebilder.de 
Das Foto von der Windkraft-Anlage ist von: 
pixabay, www.pixabay.de 
Das Bild vom Autobahn-Schild ist von: 
Wikipedia, www.wikipedia.de

DAS HEFT WURDE GESTALTET VON: 
S&T Digitale Medien GmbH 
Flottenstraße 4a 
13407 Berlin  
Telefon: 030 414 791 0 
www.st-berlin.de

https://www.fdp-sh.de
https://www.leicht-ist-klar.de
https://leichtesprachebilder.de
https://pixabay.com/de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Autobahn#/media/Datei:Zeichen_330_-_Autobahn,_StVO_1992.svg
https://www.st-berlin.de

